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Il Jahrgang

Rundjchau.

Er3hersog Ctto,

Die Beflerung im Befinden Erzherzogd Otto ber
fid) feit einigen Tagen wiedber in Wien befindet, BHat
im Laufe diefer ad)t Tage beftindig angehalten. Aud
der Duften fat fidy faft gdanalidh verloren, feitdem ber
Crzberzog auf dringenbem Wunjdy der Heryte fid) ded
Sprediend moglid)ft enthdlt. Jn diefer Beziehung war
indfrend bdesd %lui)eutbalteé in Sdpnau rweniger Auj-
merfjamfeit geiibt worben nnd jo fam ed vor, dbaf der
Erabergog trop Dder Raniile bfterd ftundenlang mit
feinen Beamten und insdbejondere feinem Hrdhiteften
Baurat Leonbhart Gefpradye fithrte, wad naturgemdp
immer neue Puftenreize Hervorrief. Die Titigleit der
Verste ridhtet Jid) nun Hauptjadlid) darauf, bdie Bor.
fehrungen zur @utfernung der Kaniile gu treffen. Durd)
bie lange Weibehaltung, der Kaniile ?éinb bie Wunbd-
rduder ded jeinereitigen Scnitted gany verbeilt und
ourd) eine bauerhajte Pout gefdjiipt. Bur Bejeitigung
diefed bireften @Einganged wn bie Luftrdhre ijt eine
teine Operation notig, die darin befteht, daf bdie ver-
Deilten Wundrinder wund gemadjt werben, um ein
Bujdlicken und Bujammemwadyfen bed Sdnitted 3u
ermbglichen. €3 wird aljo der Luftrdhrenjdnitt neuer-
bing® wieder blutig gedpt und verndht. Selbftverftinde
lidy ift biefe an fid) gany gefahrioje tleine Operation
injojerue dod) nidjt ganz unbedentlid), ald Bierdurd)
die bisher fajt audgejdaltete Wund- uud Nafenatmung
neuerdingd ploplid) eingefdjaltet wird und die Hievbet
in Witleidenjdyaft gezogenen Drgane, die nun ded At-
utungdprogefjed entwohnt find, anjangd leidyt ju Ytem-
bejdpverden WAnlag geben tomnen. Dod) find fiir alle
diefe Miglidyfeiten die entjpredyenden Vorlehrungen
getroffen.

NRatoczy.

WAm 27. b. ift der Sonberjug mit den lleberreften
Franz Rafocsys IL und feiner Erilgenoffen an der
Landbedgrenge angefommen, begleitet von der fiinf-
gliedrigen Abordmung bed Reidydtages. JIn Orjova
fand bie erfte feierlidje Begriigung ftatt. Winijter-
prafivent Weterle itbernafm die Ueberrefte Ratocsys
und dev iibrigen Erilierten, worauf itber den gangen
Ukt ein Protololl aufgenonunen wurde, dbag von fimt.
lidjen Winiftern, dem Prafidenten bed Abgeordneten-
baufed und vom Banud von Kroatien unterzeidynet
wurde. Dann wurben an den Siirgen bie Krdnge
niedergelegt. Den Krany ded Ubgeordnetenhaufed am
Garge Ralfoczyd legte Prdfivent Jufth, am Sarge
Thotolpd BVigeprdfident Ratovdzty nieder. Namens
der Unabbdngigleitdpartei legte Roi?utb am Sarge
Ratoczys, Graf Albert Hpponyi am Sarge THotHlYs
einen Kvang nieder. Graf Hlegander N afo belfringte
im Auftrag ded Vlaguatenhaufes den Sarg Ratocyys,
ver {chlieplid) unter ber Majje dev Krdnge und Blumen
verjdpwand. Hierauf jelebrierte Bifdof Fratnoi eine
Weefle und Hielt dann eine jdpwungvolle Rede. Der
evangelijde Bijdof Suftav Solc fegnete daun bdie
Wide ThHvtolys ein. .

Ausd Kopenid-Sdilda.

Die Berliner Kriminalbeamten fommen auid dem
Ladjen nidyt heraus, weil fie fidy nidyt ertlaren tonnen,
wie der verhajtete Bogt, eine folde Jammergeitalt,
nidgt fofort Ditte entlarot werden miiffen. Der feft-
genommene Gauner hat ein  verwitterted Sefidt mit
einet Hautfarbe, die darauj jdliefen Iaft, dap er mit
einem Wafferbade nie in Veriihrung getommen ift.
Gerabeju verunjtaltet find die gefprungenen Pande mit
flobigen Fingeripiten (bie fogenannten ,feinen, jarten
Pinde”); der Kopf weift von der Stirne bid jum
Dintertopfe eine eingige Platte auf, die nur mit einem
{pdrlichen Daarfrange umgeben ift. Die Naje madt
den Eindrud, ald ob ifhr auf der vedten Seite ein
Stiid fehle, die Nafenlddyer find ftart Hodygezogen.
Bei feiner erften BVernehmung wollte der Gauner nidyt
fo redit mit ber Spradje heraus. Da falf die Licbens-
wiirbigfeit der Polizei etwad bdadburd) nad), bdah fie
ihm eine halbe Flajde Portwein jpendierte, um jeine
Lebenggeifter zu heben. Ytun wurbe er redjelig. 1nd trop
feiner Vergangenheit ift er ein Wann von Humor ge-

 Volaer

g .
’ Wbonnements- und Ju-
fertiondgebithren find im

_'!Bbﬁla, | wl.n;tt»ag,;‘z'&!:ﬁ;f?ober 1906.

blieben. Tr ertidrte dem Kommifjar Webhn, bap man dbem
Biirgermeifter Dr. Langerhand dod) unredyt tue. Ware
Herr Wehn ihm im  Kopenider Rathaufe entgegenge-
treten, wiirtbe er geman o mit ifhm verfafhren
baben. Auf irgend eine Auseinanderfepung Hitte er fid)
mit ihm feinedwegd eingelafjenr, fondern gegebenenfallz
feine Soldaten” aufgefordert, von der Waffe Gebraud)
3u madjen. Jn der Stadtverorduetenfipung rourden dem
Biirgermeijter Dr. Langerhand anldflid der
Uefangennahme ded Gaunerd groBe Dvationen bereitet.
Srof-Sdjilba djeint aud Anlaf der BVerhaftung bes
«Roffenrevidbenten” gany aud dem Haudden geraten
3 fein. Warum bem Bitrgermeifter die lebhaften Ova-
tionen der Stadtvdter aud Unlag bder ohne fein Butun
erfolgten Berhaftung ded , Hauptmanned* zuteil wurben,
biirfte bein Gefeierten felbft nidyt gany far fein. Er
nahm im iibrigen bdie PDuldigungen feiner Getreuen
mit Der gebiifrenden Herablafjung entgegen und ertldrte
fid) audy iiber allgemeines Berlangen bereit, feinen
PBoften af3 Biirgermeifter und Hiiter des Gemeinde-
eigentums weiter behalten zu wollen.

Rofales und Provinziales.

Oofnadyridyt. Criherzog Karl Stephan
mit fFomilie ift vorgeftern um 6 hr abendd an Bord
ver Jadht ,Rovensta* ju  pweimonatlidhem Aufent
halte in Luifinpiccolo eingetroffen.

Defterreid). Flottenverein. Am 23. November
findet auguniten bded Oefterreidyifden Flottenvereines
in Den Blumenjdlen in Wicu ein Teeabend, veranjtaltet
von einem Damenfomitee unter bdem Borfige bder
Gattin ded FIL. Versbad) Ritter von Pabamar, Frau
Jrieba Berdbad) von Hadbamar, ftatt.

Uud dem Peeredvevordnungsdblatte. Der
Oberleutnant Frang Kellner ded Feftungdartillerie
regimented Nr. 4, mit Wartegebiihr beurlaubt, rourde
in den Prifengjtand iiberjest. — Der Dberfeutnant
Sarl Maritowsty wurde vom Jnjanterieregiment
Me. 1 auf eigene Koften trandfeviert. — Der Wilitdr-
baured)nungdoffizial I RAaffe Karl WMaraisd bder
Militdrbauabteilung bed Mifitdrtommandod in Bara
und  der  Wilitdr - Bauredynungafzeffift  Wilhelm
Sdyramet der Geniediveftion in Pola wurben gegen-
feitig trandferiert.

Undwandernng. Samstag abends ift der
Dampfer ,Erny* der ,NAuftro-Wmericana mit 469
Yuswanderern an Bord von Trieft mit bder Beftim.
mung nad) New-FPort in See gegangen. Da3d Sdyiff
wird Almeria in Spanten anlaufen, wo {id) ebenfalid
Cmigranten nady Amerita einjdiffen werben.

Jn die See getriebene Wichpldtte, Aus
Trieft, 27. b., wird gemeldet: Cin Lloydidylepper re-
motierte gejtern fpdt abends eine grofe Trandport-
pldtte, auf der fid)y 97 dalmatininijde Ddhjen mit pwei
Biehtreibern befanben, vom Plolo Giujeppino nad) der
ftadttihen Sdjladthalle in San Sabba. Nud bidher
unbetanuten  Urfadjen rif in der Muggiabudyt dad
Sdylepptau, worauf die Plitte bei Heftigem Wellengang
in bie huhe See binaudgetrieben wurde. Sofort ent-
janudte wman etnen Lloydremortdr und einen Hafen-
dampfer zur Auffindung der Traudportplitte. Diefe
beiden Sdjiffe fanden die Pldtte jed)d Weilen weftlic)
von Grado treibend. Die beiden Wiehtreiber waren
am Leben, aber total erjdopjt. BVon ben Odjfen lebten
nur mefhr 48 Stiid, neun lagen im Berenden, bdie
iibrigen waren in den Wellen umgetonimen. Der Ver-
(uft ift dburd) BVerfiderung gededt. Dag PDafenamt Hat
eine ftrenge Unterjudjung eingeleitet.

Juriidgewiefene Sdyiffdpaffagiere. Seftern,
tnapp vor Ybfahrt ded Dampferd ,BVid*, wurde ein
balmatinijdher Bauer mit einem 13jdbrigen Jungen
vom Sdjiffe guriidgerviefen, weil er das Fahrgeld nidt
gang bezahlen fonnte. Da fie dbad Shiff nidyt verlafjen
wollten, wurben fie von einem dienfthabenden Wady-
manne entfernt. Der Junge, weldjer durdjausd nidt
suviidbleiben wollte, weinte fo jdymerslid), dap er dasd
MMitleid ded tartemaudgebenden Beamten ervegte, Dder
pen Deiden Pafjagieren bdie auf {asd Fahrgeld fehlende
Summe fdentte und ihnen auf diefe menjdjenfreundlidye
Weife die Deimreife ermiglidyte.

CGridyent tdgliy 6 Uhe
frith, nady Sonn. und
Feiertagen 11 Uhr vorm.
Abonuementd und Ane
tindigungen (Juferate)
nimmt bdie Berlagsbud-
druderet Jof. Rrmpotié,
Biasaa Carli entgegen.
Suferate
werben mit 10 h filx die
Gmal gefpaltene Betityeile,
Retlamenotizen im redals
tionellen Teile mit 60 h
dbie  Garmonbyeile
beredhnet.

vothinein u entridyten.
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Drei Einbredyer abgefaft.
4 Uhr nadymittagd ftattete Der

Seftern
beriidjtigte
Cerlenizza bem Vionte Capeletta Nr. 5 wofhnenden
Maurer Johann Rojic in deffen Abwelenbeit einen
Bejud) ab uud offnete die Wobhnungatiic mittelft eines

gegen
Silvio

RNadyidliiffels. Dann durdjudyte er alle Kaften und
Raben und legte {id) auf einem Sdyrant eine Wus-
wahl ber Gegenftande jufammen, bdie er mityunehmen
gedadyte, unter anberem einen Betrag von 160 Kronen,
den evr teild in eimer Ladbe und teild unter einem Bett-
fifjen gefunben Datte. Wdhrend er gerade eifrig be-
{dhdftigt war, tam Platthiad Brincid), bder Onlel
de8 Rofic, mit feinem Sohne auf das Haug 3u, dbas
ber Cevlenizza nun fofort verlie und Ddem
Brincid) fagte, er wolle dben Rofic defuden und
warte nun {don lange Beit auf fein Kommen. Der
Sohn de3 Brincid, der den Cerlenizza tannte,
bemertte aud) nod) die notorijden Diebe Johann Bi.
bulidy und Jofef Frantovid, die in ber Nafe
be3 Daufes ftanden und Ddann gemeinfam mit
Gerlenizza verjdmwanden. Um Hhaldb 10 Uhr abendsd
verfudite Gerlentjza mit feinen beiden KRomplizen
im Paufe Nr. 5 der Bia Barbacani einen Einbrudys-
diebjtahl. Sie wurben jebod) von der Portierdfrau
bemertt, weil fie {id) durd) leife SPfiffe verraten fatten.
Die drei ergriffen die Fludt, wurden jedod) erfannt
und von der Polizei aufgegriffen, da fie audy nod
anberer Diebftdfhle, die lepter Seit vortamen, dringend
verdddytig find.

Gin Polgdbieb. Der Bivilpolizift Karlin traf
feute morgend den bei der Polsfirma Andrioli in der
Bia Circonvallagione bebienfteten Taglogner WUnton
Frave alg er eben mehrere Bretter verlaufte. Sedyd
Stronen, bie Frave jdon fitr verfaufte Bretter erballen
batte, trug er gevade in ber Hand. &Er wurbe vers
baftet und dbem Bejivtageridite eingeliefert. Frave, der
ein Bruber ded beriidtigten, eben eine Judjthausjtrafe
abbiiBenden Francesco Frare, betrieb jdon feit langer
Beit bag_ DHolaftehlen fyjtematifd), ofme daf je ein Ber
dbadyt auf 1hu gefallen wdre.

Niadytlidye Rubeftdrung. Heute Nadyt wurden
in ber Stadbt adyt Perfonen verhaftet, die heulend und
joblend durd) bdie Strafien zogen und danu betreffs
Abtithlung ihrer erregten Gemiiter big sum Worgen
eingejperrt Gin 22jdhriger  Sdjloffer gebirdete
fid) bei feiner Berhaftung wie wahnfinnig, legte fid) mit
bem Riiden anf den Boben und wehrte {id) mit Hauden
und Fiifen, wobei er einen *Poliziften verfepte.

erloven. Nuf dem Wege vom Bahnhof nad)
Lifignamore verlor eine Dame ein  duntelblanes
Saquet i Werte von 80 Kronen. Eventuelle An-
gaben, bdie jur Wiedererlanging dedfelben dienen
founen, werben an bad Sidjerheitdwadtommando

ecrbeten.

»Die Modentwelt,” Mit dbem erwadyenden gefelidyafts
fidyen Qeben bes Binters flellt fidy fite jebe Dame unbd jorgende
Saudfran audy wicber bdie jo widtige Toilettenfrage ein.
Befonders die garten und I[ujtigen Gewdnder fir Ball und
Bejellidait mik?fm nenangefertigt ober dod) aufgefrifdyt roerden.
Da gilt 3, einen guten MNatgeber sur Dand au bhaben, uud
ein foldjer bietet fid) in der anerfannt beften beutichen Moden
seitidrift ,Die DModenwelt”, Berlin W 35, Verlag von Frany
Sipperheide. . Das albeliebte Blatt bringt jeinen Lefern in vors
trefflidgen beutlidyen Abbildbungen eine WMenge Hervorragend
fdbner, eleganter und aud einfadyer Toiletten von beftedyendem
Sdyid. Eine gany guverldffige Sdnittmafterbeilage mit aus-
fithelicy erffdrendem Fegt crmidglidit audy ungeitbten Hénden
ein [eidjted Nadjarbeiten. Die grofie Anpabl der voradglidy ge-
wahlten Modelle ffir Damentoiletten, bie vielfeitige RKinder-
garbecobe, MWajdhe und ber umjangreide Handarbeitdteil mit
tinjtlerijdyen Borlagen befriedigt fiher jede Abonnentin, aunal
audy alles Praftijdye, bas ein g»auébalt erforbert, Berdiidtis

gung finbet.
Drahtnadridhten.
F3M. Latidher.

Wieu 28 Dftober. FIM. Latfder, Kom-
mandant ded neunten Korps, wurde zum Lanbedver-
teibigungdminijter ernannt.

Ratocsy. .

Bubdapelt, 28. Oltober. DHeute frith trafen die
Sdrge wmit den fterblidjen Ueberreften Frany Ra-
tociys und feiner Erilgenoffen auf dem Ditbafhnbhof
ein, von wo fie unter fiirjtlihem Pompe durd) bdie
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feftlidy gefdymiidten, didyt gefiillten Stragen jum
Gtefansdbom gebradyt wurben. Der Sarg wit den
fterblichen leberrejten T Hto(y 3, der ein Proteftant
war, wurde in bie evangelijde Kivdje iiberfithrt. Jm
Buge bemerfte man die MWinifter, Staatdwiirdentrdger,
Mitglieder ded Parlaments, bdie Geiftlidhleit, Depu-
tationen zablreider Somitate und BVereine. Ju den
Rirdhen, m denen die Sirge aufgebahrt waren, wurden
Feftgotteadienfte abgehalten. Reid)8tagdabgeordnete unbd
Studenten Hielten die Chrenwadje. Am Abend wurden
bie Siirge mit ben fterblidjen Ueberrejten durd) bie
glangooll erleuchteten StraBen nad) bdem Dftbahnfhofe
gebrach)t, um nad) Rafdau, byw. Kedmart iiber
filgrt u werden. Eine nad)y Abertaufenden zdhlende
Nenge gab ben Toten bad Geleite. Die Feier verlief

ohne Bwijdenfall.
Crmordung ciner Familie.

G abel, 28. Ottober. Einbredjer bdrangen beute
nahtd in die Wohnung Dder Hrefigen Trafitantin
Qiebig ein, um einen Diebjtahl ausjufithren. A3
fi bie Trofifantin den Rdubern in  den Weg
ftellte, wurbe fie von ihnen exmordet HAud) zwet
Rinder ber Trafitantin fielen den Raubmbdrbern Fum
‘Opfer. Die Titer, bie bi3 ur Stunde unbetanut find,
raubten dreifig Sronen und ergriffen bierauf
- die Findpt.

BVombenfunnd.

Peterdburg, 27. Dftober. (Pet. Tel.-Agent)
Heute vormittag wurbe im Zentrum der Stadt, in der
Nibhe der WosnoBensty-Briide auf einen gefd)lojjenen
Wagen, bder Geldfummen bder Gouvernementdrentei
fiihrte, ein Bombenanjdylag veriibt. €8 wurden min-
deftend zwei Bomben gejdyleudert. Selbft auf weite
Cutfernung  bin wurben zwei  Detonationen gehort.
Bwei Gendbavmen, ein Pafjant und die Pferde wurden
vermwunbdet. JIn mehreren umliegenden Haujern wurden
die Sdyeiben gertriimmert. Die den Wagen begleitenbden
@endarmen gaben einige Salven ab. Dic Tdter wurbden
von Gendarmen verfolgt, find jebod) entfommen. Dad
Haus, aud weldem vermutlidy die Bombe geworfen
wurbe, wurbe von Wilitdr umftelt. Det Wagen ift
nubejdyidigt geblieben.

Peterdburg, 28. Oftober. Zu dem geftern ver-
iibten WAttentat wird gemeldet: Dad BombensAttentat
ift von Sozialrevolutiondren veriibt worden. Die auf

bem Tatovte gefundenen Bomben find finnldndijden
Urfprungs.

Hutergang eines Dampfers.

WMahou, 28. Oftober. Der Dampfer ,Jjaat
Pereitre” ift gejunten. Die Pafjagiere wurdben ge-
vettet und nad) Tanger gebradyt. Aud) a3 Gepdd
wurde geborgen.

Wien, 28. Oftober. Der Winifter ded Aeugern,
Freiberr von Aehrenthal witd nad) bder Ueber-
reidjung feined Abberufungdidyreibend an bden Baren
aug Petersburg nad) Berlin reifen, um dem Reidhs-
tangler Fiirften Bii (o w einen Befudy abjuftatten.

Feryville, 28. Oftober. WMehrere RKabinen ded
gefunfenen Unterfecbooted ,Lutin* fiud bid jept
gedffnet worden. Cinige Leidhen wurben geborgen.

Samara, 28, Ottober. JIm Kreije Starwropol
wurden ein Steuereinnehmer fowie ein ihn begleitender
Poftdbiener von Rdubern getdtet, die mit einer Beute
von 25.000 Rubelu entfamen.

Loubon, 27. Ottober. Nad) einer Weldung ded
Reuterbureaud ausd Wafhington begab fidh) der Handels-
fetretar Ptetcaf Heute nad) San Francideo, um an
Ort und Stelle eine Unterjudyung iiber bdie Beredyti-
gung der RKlagen der bdortigei Japaner itber iibel
wollende Behandlung ju vevanftalten. Diefer Schritt
per Bunbdedregierung wurde dadurd) veranlaBt, bdap
ver japanijhe Botidafter bden Staatdfetretir Root
auf japanifde Konjulatdberidite aufmertiam gemadyt
hat, nad) denen der .Boyfott der Japaner in San
Francidco fid) aud) auf japanijde Reftaurantsd er-
ftredtte und in einigen Rolalen die Fenjter einge:vorfen
worben feien. Der japanifde Botidjafter bat einem
Quterviewer gegeniiber gefagt, bap er nur ungerne bie
Regierung auf japanfeindlide Kundgebungen aufmert-
fam gemadyt Habe, da fie vein ortliger Natur und
mir anf San Francideo bejdyrdntt geblieben feien,
wdhrend ihm von anderen Drten feine Klagen uge-
tommen feien.

Lonbdon, 27. Ottober. Nady einer Weldung ded
#Daily Telegraph* aud Tolio geben die von dort iiber
England nady Amerita gegangenen fenjationellen Diel-
bungen bdie wirtlide Stimmung in Japan nidt ridtig
wieder. Die japanfeindliden Kundgebungen in S. Fran-
cidco werben vielmehr nur ald ein eingelner Angbrud

von feindfeligen Gefiihlen dargeftellt. Da inbefjen offent-
lidhe Behorden bdabei in Frage fonumen, wird Japan
in irgendeiner gForm Genugtuung verfangen, bem Falle
aber leine iuternationale Bedeutung beifegen. Jnu maf-
gebenden Kreifen findet die Tendenz, die Srimmung in
Japan in Telegramen nad) dem Yiudlande ervegter
hinguitellen, a3 fie wirtlid) ift, teine Billigung.

Telegraphijdher Wetterberidyt
bes Hybdr. Amtes der I. u. L. Nriegdmarine vom 28. Dftober 1906,
Ailgemeine Ueberfidt:

Jm N jeigt fidy eine tiefe Deprejfion, ein flades, fetuns
bdres Minimum lagert im weftliden Mittelmeere,

Qu der ?Ronarcgie tedweife bewd(tt, {dwade, vorwiegend
fiidlide Winde, an ber Wbdria Hihles, leidyt mwoltiges Borar
wetter, bie See ift rubig.

Borausfidtiidyes Better in dben nddyjten 24 Stundben fiir
PBola: Heiter bid leidht woltig, mdfig frijde Winde aus ¢ bis

SE, nadyts jehr ML, jpdter wirmer.
Barometerftand 7 Whce morgend 7647 2 Uhr nadym. 7637
o 122

Temperatur . . 7 " +4-68%C,2 "
Regendefizit fdr Pola: 831 mm.
Temperatur ded Seewaffers um 8 Uhr vormittags 16:7°
Ausgegeben um 3 Uhr 30 Min. nadymittags.

== NIEDERLAGE

von Kacheldfen, Kaminen, Spai-
Maschinenherden der Firma

JOSEF POTOCNIK - POLA.

Spezialitat:
Dauerbrand-Kacheldfen, Heizungs-Multipli-
katoren, Kacheldfen, Automatofen.
Gas-Kachelofen u. Gas-Kamine.
Kiichensparherde fiir Gas- u. Kohlenheizung.
Badewannen u. Wandverkleidungen.
Klinker- und Mosaikplatten,
sowie Pflasterungen derselben.
i Patent-Kaminaufsitze.

Verkaufszentrale und Lagermagazine:
Corsia Francesco Giuseppe Nr. 6.

und

Kleiner Anzeiger

1 Wort 3, Fettdrudk 6 Beller, Minimaitaxe 30 Beller.

Werloren: ein lidtbrauned BVolero-Jdddpen mit Peludye-Ein-
fap auf dbem Wege vom Bahnbhofe zum Fudsdlod) (Foiba)
nady Qifignamore. Abzugeben gegen Belohnung &. Poliearpo

* . 193 gsarterre redhts. 391

Edyiner Vangrund famt Wirtfdynftdgebande, sugleid
Steinbrudy bdabei, oberhald bder Raiferwaldftrafe tn Bia
Slana ift preidiwicdig su verfaufen. Austunft bei Oberdorjer,
Seldyer. 378

Edon moblievtesd Fimmer ijt jofort su vermieten.

Bia
Circonvallagione Nr. 41, 1, Stod. 390

Gustav Kruta

Maschinist
Mizi Bilek
Verlobte.
Brioni, 28, Oktober 1906.

E—

Wiener Darietee.

Heute und téglich VORSTELLUNG.
— DEBUTS =

Annie Lorenz, Mitzi Wilhelmy,
Hugo Reyter.
Auftreten der russischen Gesellschaft
Starkoff,

Mela Roda und aller engagierten Mitglieder.
Anfang 8 Uhr abends. Entree 1 Krone,

Paul Ludwig

Uhrmacher und Optiker

ist mit seinem Uhrmacher- und Optiker-
geschaft in die

Via Sergia S8

(frither Elektrotechniker Kéllner) iibersiedelt.

Zur Kenntnisnahme

meiner sehr geehrten Kunden und des P. T. Publi-
kams, dal nebst den gewdhnlichen Brotgattungen
in meiner

Luxus-Backerei

Campo Marzio

(rahambro

(Kneipp’s Gesundheitsbrot) erhiltlich jst.

- Dreimal taglich
frisches Brot mit Zustellung in die Wohnung.
Filiale in Via Veterani.

Hochachtend L. Decleva.

W~ Das bestbekannte W
Spatenbraubier

-Gabriel Sedimayr aus Minchen

kann von nun an

auch in Flaschen

beim

Depositeuyr Luigi Dejak in Pola

bezogen werden.

Y

in feinster Ausfiihrung liefert schnell und billig

Buchdruckerei Josef Krmpotic¢, Pola.

Yisit-, Verlobungs- und Tranungskarten

Niepy e
Se,’

allein, jondern probieren

mug man bdie altberodbhrte

mebdizinijdye

Steckenpferd-Lilienmilchseife

v. Bergmann & Co. °

Dresden und Tetiden o/E.

vormalg Bergmanng Lilien

mildyfeife (Marte 2 Berg-
mdnner), um einen von

Sommerjproffen freien un

mweien Teint, jowie eine

sacte Gefidytafarbe zu er-
fangen.

Borrdtig A Stidd 80 Heller bei:
Apotheler §. Sponza, PBola
Drogevie &. Toming, Bola

‘Barfumerie Giov. Bernard, Rola

Troqerie @ Tevedconi, Rovigno.

Drogerie §F. Camus, Vifine.

I A

Banca popolare Goriziana
Agenzia di Pola. 3

1. Skontriert freks i SOl Mrtpte
nach der Tagestaxe.

2. Gibt Darlehen auf Etiekten und Waren.
3. Eroffnet Kredite fiei<ve Bumpemnarecre"
t. Uebernimmt Spareiniagen injcder tiohe

. Feﬁen 4%),-ige
Zinsen, welche semestral kapitalisiert und
vom niichsten Tafe der Einlage an gerechnet
werden. - Der Einlliger disponiert bis zum
Betrage von 1000 K ohne Voranzeige ; hShere

Betriige bediirfen einer 3-tigigen Voranzeige.
5. Uebernimmt Einzahlungen '} Konto

korrenten
ﬁegen Vinkulation auf wenigstens 6-monat-

che Skadenz mit hBheren als 4°/, Zinsen,

welche mitder Direktion zu vereinbaren sind,

von Akzepten, Ku-

6. Usbernimmt Inkasso pons’, Gewinnsten
etc. zu miBigen Konditionen,

dffent-

7. Usbernimmt in Rufbewahrang %iche:
Effekten, Wertpapiere u., Wertgegenstéinde.

3. Effoktalent jsis andere gewinschtc bank-

Druck und Verlag: Buchdruckerei Jos. Krmpoti¢. Pola, Piazza Carli 1.

Fiir die Redaktion verantwortlich: G-ustav Trippold.



	Tagblatt.

	II. Jahrgang

	Pola, Montag, 29. Oktober 1906.

	-- Nr. 373. --


	Rundschau.

	Erzherzog Otto.

	Rakoczy.

	Aus Köpenick-Schilda.


	Lokales und Provinziales.

	Drahtnachrichten.

	FZM. Latscher.

	Rakoczy.

	Ermordung einer Familie.

	Bombenfunnd.

	Untergang eines Dampfers.


	Telegraphischer Wetterbericht




